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Ernst August Erbprinz von Hannover zu Besuch  
in Blankenburg
Ernst August Erbprinz von Hannover und 
seine Frau Ekaterina waren kürzlich zu 
Besuch in der Blütenstadt.
Zunächst wurden sie auf dem Großen 
Schloss von Geschäftsführer André Gast 
empfangen, und das aus einem ganz be-
sonderen Anlass: Das Haus Hannover hat 
dem Verein Rettung Schloss Blankenburg 
sieben Gemälde gestiftet.
Die Bilder sind mehr als 250 Jahre alt und 
zierten ursprünglich den Kaisersaal des 
ältesten noch bestehenden Welfen-
schlosses. 2011 wurden sie aus Blanken-
burg abgeholt und fielen zurück an das 
Haus Hannover. Nachdem die Dachsa-
nierung abgeschlossen und der 
Schwamm beseitigt wurde, können die 
Gemälde nun dank der Stiftung wieder 
ihren ursprünglichen Platz im Schloss 
Blankenburg einnehmen. In wenigen Wo-

chen sollen sie der Öffentlichkeit vorge-
stellt werden. Die Vertragsunterzeich-
nung zur Rückführung der Gemälde fand 
im feierlichen Rahmen statt.
Anschließend begrüßte Blankenburgs 
Bürgermeister Heiko Breithaupt die Eh-
rengäste im Kleinen Schloss. Hier stand 
ein Besuch der vor wenigen Wochen ein-
geweihten Welfenausstellung auf dem 
Programm, die der Blankenburger Tou-
rismusbetrieb einrichten ließ. Die Aus-
stellung widmet sich den Themen Gär-
ten, Welfen und Schlösser und zeigt in 

zahlreichen Facetten ein Stück erlebbare 
Geschichte der Stadt.
Im Terrassengarten des Kleinen Schlos-
ses enthüllten Ernst August und Ekateri-
na gemeinsam mit Heiko Breithaupt eine 
Plakette am Braunschweiger Löwen, die 
nun das Blankenburger Wahrzeichen als 
Dauerleihgabe des Hauses Hannover 
ausweist.
Im Jahre 2012 hatten Ernst August Erb-
prinz von Hannover und der damalige 
Bürgermeister Hanns-Michael Noll einen 
entsprechenden Vertrag unterschrieben. 

Am Braunschweiger Löwen im Terrassengarten zeugt die nun enthüllte Plakette von 
der historischen Verbindung zwischen dem Haus Hannover und der Blütenstadt.
� Fotos: Marko-Sandro Schüren
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30 Jahre Klosterapotheke –  
25 Jahre Dr. Scholze Gesundheitszentrum
Gleich zwei Jubiläen gilt es für Familie 
Dumeier, mit den Blankenburgerinnen 
und Blankenburgern zu feiern. Vor 30 
Jahren – im Jahr 1992 – erwarb Annette 
Dumeier die „Apotheke an der Poliklinik“ 
und führte sie fortan als Klosterapothe-
ke weiter – zunächst mit sieben Ange-
stellten.
Mit dem Umbau des Apothekenhauses 
wurde zudem Platz für die Ansiedlung 
der Hautarztpraxis im Obergeschoss ge-
schaffen. Die Apothekenräume wurden 
modernisiert und die erste Anlage zur 
elektronischen Datenverarbeitung ins-
talliert. Über die Jahre wurden immer 
wieder Umbaumaßnahmen durchge-
führt – zuletzt im Frühjahr 2022 als das 
Labor und die Rezeptur modernisiert 
wurden. Mit dem Erwerb der Son-
nen-Apotheke im Jahr 2008 entwickelte 
sich aus Kloster- und Sonnen-Apotheke 
ein Filialverbund mit derzeit 20 Beschäf-
tigten. „Der Patient und Kunde steht für 
uns im Mittelpunkt unserer verantwort-
lichen Tätigkeit, und zwar direkt vor Ort, 
hier in Blankenburg (Harz) und Umge-
bung“, ist das Leitbild der Belegschaft. 
Tatkräftige Unterstützung erhält Annette 
Dumeier zudem durch ihre Tochter Dr. 
Henriette Dumeier, die als promovierte 
Apothekerin in die Fußstapfen ihrer 
Mutter tritt.
Mit zahlreichen Gästen aus dem Kreis 
der Patienten und Kunden, der von An-
nette Dumeier geleiteten Rheuma-Liga 
Blankenburg, Geschäftspartnern, Vertre-
tern aus Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft wurde kürzlich das 30-jährige Ju-
biläum auf dem Gelände des Gesund-
heitszentrums gefeiert.
Selbiges feiert im kommenden Jahr sein 
25-jähriges Bestehen. Im Jahr 1981 wur-
de es auf Initiative des Blankenburger 
Mediziners Dr. Reinhard Scholze als Po-
liklinik errichtet. Nach der Wende An-
fang der 1990er Jahre kam es zu einem 
Sanierungsstau, bis sich im Jahr 1996 
die Ärztin Dr. Marita Kniffke und Apothe-
kerin Annette Dumeier dazu entschie-
den, das Gebäude zu erwerben und zu 
sanieren und somit den Standort zu er-
halten. Am 20. September 1998 konnte 
es schließlich eingeweiht und als Dr. Sc-
holze Gesundheitszentrum neu eröffnet 
werden. Seit 2010 befindet sich das Ob-
jekt im alleinigen Eigentum der Familie 
Dumeier.
Neun niedergelassene Fachärztinnen 
und Fachärzte, sowie Therapeutinnen 
und Therapeuten sind in modernen 
Räumlichkeiten barrierefrei im Gesund-
heitszentrum erreichbar. „Sollte doch 

mal ein neuer Praxisbetreiber gesucht 
werden, werden die Räumlichkeiten der 
jeweiligen Fachrichtung entsprechend 
modernisiert“, erläutert Klaus Dumeier 
nicht ohne Stolz das bewährte Vorgehen 
bei der Belegung der Praxisräume.
Zum Apothekenjubiläum ließ es sich 
auch Blankenburgs Bürgermeister Heiko 
Breithaupt nicht nehmen, sich in die 
Schar der Gratulanten einzureihen und 
Glückwünsche zu überbringen. „Die Apo-

theke um die Ecke gehört für mich zur 
Infrastruktur einer Stadt“, erläutert das 
Stadtoberhaupt. „Im Vordergrund steht 
dabei die kompetente Beratung, die eine 
wichtige Gemeinwohlleistung darstellt. 
Apotheken schaffen mit ihrem Fachper-
sonal ganz individuelle, spezielle Lösun-
gen für alle Menschen vor Ort, wenn die-
se Hilfe benötigen.“ Zum Jubiläum über-
reichte er eine Collage aus alten Bau-
zeichnungen des Apothekenhauses.

Zu den vielen Gratulanten gesellte sich auch Blankenburgs Stadtoberhaupt Heiko 
Breithaupt.� Fotos: Jana Böhme

Annette Dumeier mit dem Geschenk des Bürgermeisters: Eine Collage aus alten Bau-
zeichnungen des Apothekenhauses.
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Neue E-Ladesäulen in der Glasmanufaktur Derenburg 
In Derenburg gibt es ab sofort die Mög-
lichkeit, die Akkus von E-Autos zu laden. 
Hierfür haben die Stadtwerke Blanken-
burg insgesamt vier Ladesäulen in der 
Glasmanufaktur Harzkristall errichtet 
und im Juni in Betrieb genommen.
Manchmal geht es schnell und unbüro-
kratisch. Erst im April 2022 hatte die Glas-
manufaktur Harzkristall Bürgermeister 
Heiko Breithaupt kontaktiert, um über 
das Thema E-Mobilität in Derenburg zu 
sprechen. Zufälligerweise stand die 
Stadtverwaltung nahezu zeitgleich mit 
den Stadtwerken Blankenburg zu dieser 
Idee in Kontakt.

So konnten nach kurzer Vorbereitungs- 
und Bauphase bereits am 17. Juni 2022 
die neuen Ladesäulen auf dem Gelände 
der Glasmanufaktur in Derenburg in Be-

trieb genommen werden. „Dass ein sol-
ches Projekt in Abstimmung mit der 
Stadtverwaltung, den Stadtwerken und 
der Glasmanufaktur in so kurzer Zeit rea-
lisiert wurde, passiert nicht alle Tage“, so 
Otto Sievers, Geschäftsführer der Glasma-
nufaktur. „Für die Kooperation und Unter-
stützung des Bürgermeisters und der 
Stadtwerke möchten wir uns ganz herz-
lich bedanken.“ Die vier neuen Ladestati-
onen können während der Ladenöff-
nungszeiten an 360 Tagen im Jahr von 9:30 
Uhr bis 17:30 Uhr genutzt werden.

Foto: Ferdinand Benesch/ 
Glasmanufaktur Harzkristall

Neugestaltete Außenanlagen im Kloster Michaelstein 
übergeben
Das Kloster Michaelstein ist jetzt für Gäste noch attraktiver ge-
worden. In den zurückliegenden Jahren konnte durch Sanie-
rungs- und Neubaumaßnahmen die bauliche Substanz auf dem 
Klostergelände für kulturelle und touristische Nutzung sowie die 
Belange der dort ansässigen Musikakademie des Landes Sach-
sen-Anhalt wesentlich verbessert werden. Mit Fördermitteln des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung im Rahmen des 
Projektes Kulturerbe Sachsen-Anhalt konnte die Kulturstiftung 
Sachsen-Anhalt, zu der das Kloster Michaelstein als Einrichtung 
gehört, nun auch die Freiflächen inklusive des Wirtschaftshofes 
neugestalten und die Attraktivität der Klosteranlage eindrucks-
voll erhöhen.
Ab 2017 wurden die Außenanlagen mit dem Ziel überarbeitet, 
den Bedürfnissen von Kulturtouristen und den Kursteilnehmern 
der Musikakademie gleichermaßen gerecht zu werden. Ziel war 
die Verbesserung der Aufenthaltsqualität durch Angebote einer 
besseren Erlebbarkeit des Ortes bis hin zum gastronomischen 
Erlebnis und der barrierefreien Erschließung innerhalb des Klos-
ters. Im Herbst 2019 überreichte Staatsminister Rainer Robra, 
Chef der Staatskanzlei und Minister für Kultur, dem Generaldi-
rektor der Kulturstiftung, Dr. Christian Philipsen, den Förderbe-
scheid über knapp 3,2 Millionen Euro aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE). Die Kulturstiftung Sach-
sen-Anhalt gab einen Eigenanteil von 800.000 Euro hinzu. 
Die Neugestaltung der Außenanlagen des Klosters wurde im 
Herbst 2021 abgeschlossen. Die Außenanlagen wurden nun am 
11. Juni 2022 von Staatssekretär für Kultur, Dr. Sebastian Putz, 
feierlich an die Kulturstiftung Sachsen-Anhalt übergeben.
Im Juni 2020 war offizieller Baubeginn auf dem Wirtschaftshof. 
Mit Granitpflastersteinen wurde der Nukleus eingefasst und eine 
Entwässerungsrinne angelegt. Zudem wurde eine Anpassung der 
Höhenverhältnisse vorgenommen. Innerhalb des Steinkreises 
wurde eine Baumbepflanzung und auch Flächen für die bei Be-
suchern beliebte Blumenstreuwiese vorgesehen. Auch die Klos-
terstraße wurde neugestaltet. Nun bildet diese mit dem Wirt-
schaftshof eine offene Einheit. Die Gebäude der Musikakademie 
und des Gasthaues „Zum weißen Mönch“ haben mit Rampen und 
mit einer Hubbühne barrierefreie Zugänge bekommen. Auch die 
gesamte Pflasterung ist nahezu barrierefrei. 
An der Klosterstraße und auf dem Wirtschaftshof wurden zahlrei-
che Sitzgelegenheiten geschaffen. Poller vor dem Torhaus bzw. 
beim Hotel „Zum weißen Mönch“ sorgen nun für einen ver-

kehrsberuhigten Bereich. Grünstreifen mit Bäumen und Sitzgele-
genheiten laden zum Verweilen ein. Mit dem Torhausgarten wur-
de für Touristen und Kursteilnehmer ein besonderer Aufenthalts-
ort zwischen Obst und Kräutern geschaffen. Er ist sowohl über 
Treppen als auch ebenerdig und somit barrierefrei erreichbar.
Infotafeln und Computerdisplays erleichtern die Orientierung 
für die Gäste. Überdies ist in Michaelstein ein Leit- und Informa-
tionssystem mit einem zentralen Anlaufpunkt am Besucherpark-
platz eingerichtet worden, das unter anderem auf Netzwerkpart-
ner wie Straße der Romanik und Gartenträume Sachsen-Anhalt 
sowie auf Wanderwege um Blankenburg hinweist, ergänzt um die 
Radstätte Michaelstein auf dem Klosterparkplatz am Radweg 
Deutsche Einheit (RDE), so dass nun alle Besuchergruppen des 
Klosters und Kursteilnehmer der Musikakademie ihren Weg 
bestmöglich finden können. 
Auf Tafeln werden weiterführende Informationen zum Kloster 
Michaelstein, zur Musikakademie Sachsen-Anhalt und zum Mu-
seum vermittelt. Diese finden sich am Besucherparkplatz, in der 
Torhausdurchfahrt sowie vor dem Museumseingang. Ergänzt 
werden die Informationstafeln durch Computerdisplays, auf de-
nen aktuelle Daten zu bevorstehenden Veranstaltungen in Mi-
chaelstein angezeigt werden.

Dr. Onko Aeikens, Vorsitzender des Vereins Gartenträume, Pe-
tert Grunwald, Direktor Kloster Michaelstein, Dr. Sebastian Putz, 
Staatssekretär für Kultur, Heiko Breithaupt, Bürgermeister der 
Stadt Blankenburg (Harz), Alexander Räuscher, MdL (v.l.n.r.)
� Foto: Klaus Henneberg
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Erstes „Sommerfest der Harzer Wirtschaft“ in Blankenburg
In unseren Barocken Schlossgärten Blankenburg wurde am 
Montag, 13. Juni 2022, das erste „Sommerfest der Harzer 
Wirtschaft“ gefeiert. Dazu hatte der Landkreis Harz zusam-
men mit der Stadt Blankenburg (Harz), der IHK Magdeburg 
und den Wirtschaftsjunioren des Harzkreises die Unterneh-
mer und Bürgermeister aus dem Landkreis Harz eingeladen. 
150 Besucher folgten bei sonnigem Frühlingswetter der Ein-
ladung. Auf der Rednerliste standen Landrat Thomas Bal-
cerowski sowie Ehrengast Prof. Dr. Armin Willingmann, Mi-
nister für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt 
des Landes Sachsen-Anhalt.
„Sie prägen mit Ihren Unternehmen das Gesicht unseres 
Landkreises und seiner Wirtschaft“, hob Blankenburgs Bür-
germeister Heiko Breithaupt in seiner Begrüßung hervor. Als 
Mitgastgeber des Sommerfestes fügte er in der zauberhaf-
ten Kulisse der Barocken Schlossgärten hinzu: „Die Stadt 
Blankenburg, der Landkreis Harz, die IHK und die Wirt-
schaftsjunioren sagen Danke. Danke, dass es Sie und Ihre 
Unternehmen gibt.“
Thomas Kempf, Vizepräsident der Industrie- und Handels-
kammer Magdeburg, ergänzt. „Wir können stolz auf die Po-
wer der Harzer Wirtschaft sein.“
„Es ist wieder die Zeit, sich zu treffen, Zeit für gute Gesprä-
che“, freute sich Landrat Thomas Balcerowski in seiner Be-
grüßung über die Resonanz der Unternehmer. Die Premiere 
des Sommerfestes der Harzer Wirtschaft, so die Hoffnung 
von Thomas Balcerowski, sei der Beginn einer neuen Tradi-
tion, um miteinander im Gespräch zu bleiben.
In seiner Rede zog er eine Bilanz. Die mehr als zwei Jahre 
dauernde Corona-Pandemie, die durch den Ukraine-Krieg  
forcierte Energiewende und das Waldsterben beschleunigen 
auch im Harzkreis die Transformation der Industrie. „Die 
Welt ist heute nicht mehr, wie sie 2018 war“, betonte er. Der 
Fachkräftemangel sei auch „im Harzkreis mit den Händen zu 
greifen“.
Trotzdem sei Balcerowski optimistisch: Im Mai 2022 habe die 
Zahl der Arbeitslosen erstmals die Vorpandemiequote 2019 
unterschritten. Und auch die Zahl der sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigten nähere sich nach einem Einbruch 
mittlerweile dem Stand aus dem Frühjahr 2019.
Als weiteres positives Signal wertete der Landrat die Stim-
mung in der Wirtschaft. „Allein im Jahr 2021 wurden 30 ge-

werbliche Investitionen mit einem Gesamtvolumen von 
rund 50 Millionen Euro mit etwa 20 Millionen Euro finanziell 
unterstützt“, erklärte Balcerowski. Damit wurden 90 Arbeits-
plätze geschaffen und rund 1.100 in der Metallbe- und -ver-
arbeitung, dem Tourismus sowie in der Nahrungsmittelin-
dustrie oder der Logistikbranche gesichert.
Wissenschaftsminister Prof. Dr. Armin Willingmann griff in 
seinem kurzen Redebeitrag die Schwerpunkte Balcerowskis 
auf. „Der Harzkreis sei mit rund 20 Prozent der Wirtschafts-
kraft in Sachsen-Anhalt ein wirtschaftliches Kraftpaket mit 
hohem Innovationspotenzial.“ Mit Blick auf die wirtschaftli-
chen Chancen der Region regte der Wirtschaftsminister die 
Städte und Gemeinden im Harz an, zeitnah neue Flächen für 
Industrie und Gewerbe entlang der großen Verkehrsadern 
auszuweisen. „Der Harz ist nämlich auch wirtschaftlich eine 
starke Region.“ 
Er sei dem Landrat für die Unterstützung bei der Energie-
wende vor Ort dankbar, so Willingmann. Um zügig unabhän-
gig zu werden, „müssen wir auch über Windkraft-Strom aus 
dem Wald reden.“ Freilich dürfe der Harz kein riesiger Wind-
park werden. „Aber, wo der Wald nicht mehr da ist, darf es 
keine Tabus mehr geben, diese Flächen in Überlegungen zur 
unabhängigen Energieversorgung einzubinden“, unterstrich 
Willingmann, der in seinem Ministerium auch das Resort 
Energerie unter sich hat. Grüner Strom sei ein gewichtiger 
Standortfaktor der Zukunft. „Wir wollen in Sachsen-Anhalt 
zügig und kraftvoll autark werden“, hob der Minister hervor. 
Energiepolitik sei heute Sicherheitspolitik. 
Dem rund 60-minütigen offiziellen Teil schlossen sich Ge-
spräche der Unternehmer an. „Ich will hören, welche The-
men die Unternehmer beschäftigen, und wie wir als Land-
kreis bei der Lösung von Problemen unterstützen können“, 
sagte Thomas Balcerowski, bevor die Organisatoren mit 
dem Minister auf den „gemütlichen Teil des Sommerfestes“ 
auf der Bühne anstießen.
Musikalisch begleitet wurde die Veranstaltung durch das 
Nordharzer Städtebundtheater.

Landrat Thomas Balcerowski, Blankenburgs Bürgermeister Hei-
ko Breithaupt, der Präsident der Wirtschaftsjunioren des Harz-
kreises Stefan Schulze und IHK-Vizepräsident Thomas Kempf 
begrüßten die Gäste bei bestem Sommerwetter in den Baroc-
ken Gärten vom dem Kleinen Schloss Blankenburg.

Das Kleine Schloss und die barocken Gärten bildeten die per-
fekte Kulisse für das 1. Sommerfest der Harzer Wirtschaft. 
� Fotos: Landkreis Harz/Pressestelle
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Harzer Honigdieb aus Derenburg erhält Regionalmarke 
„Typisch Harz“ 
In der Harzköhlerei Stemberghaus überreichte Andreas 
Lehmberg, stellvertretender Geschäftsführer des Harzer 
Tourismusverbandes, kürzlich die „Typisch Harz“-Urkunde an 
Imker Mathias Schäfer aus Derenburg.
Was zunächst mit drei Bienenvölkern begann, nahm bald so 
viel Raum im Leben des gelernten Koches ein, dass er seinen 
Job an den Nagel hing, um sich ganz der Imkerei zu widmen.
Inzwischen besitzt der Derenburger mehr als 100 Völker, die 
beispielsweise an der Harzköhlerei Stemberghaus bei Hassel-
felde, an der Steinernen Renne bei Wernigerode oder in Elbin-
gerode fleißig Nektar sammeln.
In enger Abstimmung mit den Landesforsten bietet er so seinen 
Bienen ein breites Nahrungsspektrum, die wiederum mit dem 
Bestäuben der Blüten zu einer vielfältigen Flora beitragen.
Farbe und Aroma des Honigs zeugen von den Standorten in den 
Harzer Wäldern.
Die Regionalität seines Produktes wollte sich der Imker nun 
auch offiziell bestätigen lassen und beantragte die Zertifizie-
rung mit der Qualitätsmarke „Typisch Harz“ - mit Erfolg.
„Wir freuen uns, mit dem Harzer Honig von Mathias Schäfer das 
Portfolio unserer Regionalmarke um ein weiteres qualitatives 
Produkt ergänzen zu können“, erklärte Andres Lehmberg bei 
der Urkundenübergeabe. „So wird das Bewusstsein für nach-
haltige Produkte und deren Bedeutung in der Region gestärkt.“
Auch Imker Mathias Schäfer zeigte sich zufrieden: „Das ‚Typisch 
Harz‘-Logo kennzeichnet meinen Honig nun auch klar als ori-
ginales Harzer Produkt“.

Der Honig kann in der Honigbox in Derenburg, Mittlere Mauer-
straße 53,  in der Harzköhlerei Stemberghaus, im neuen Typisch 
Harz-Regioshop & Kulturhalle an der Rappbodetalsperre oder 
im Café am Markt in Wernigerode erworben werden.
Inzwischen zählen über 600 Produkte von 65 Produzenten aus 
dem ganzen Harzgebiet zur „Typisch Harz“-Familie.
Alle Informationen zur Regionalmarke „Typisch Harz“, den Pro-
dukten und den Produzenten sind auch auf der Website  
www.typisch-harz.de nachzulesen.

Immo Feldmer und Andreas Lehmberg überreichen die Typisch 
Harz Urkunde an Imker Mathias Schäfer aus Derenburg. 
� Foto: Harzer Tourismusverband

Tolle Tage für die Kita-Kinder in Cattenstedt
Aufregende Stunden erlebten zuletzt die 
Kinder der Kita „Kinderland“ in Catten- 
stedt. Zunächst besuchten Kinder im Al-
ter von drei bis sechs Jahren Blanken-
burgs stellvertretenden Bürgermeister 
Andreas Flügel, der in seiner Freizeit als 
Imker tätig ist.
Treffpunkt war am Spielplatz in Cattens-
tedt, gemeinsam mit Andreas Flügels 
Hund Lotte gingen die Kinder zum Gar-

ten des Hobbyimkers. Hier hatten die 
Kinder die Möglichkeit, das Verhalten 
der Bienen am Bienenhaus und in der 
näheren Umgebung zu beobachten. Die 
Kinder schlüpften in die passende 
Schutzkleidung und wurden auf diese 
Weise zu kleinen Nachwuchsbienen-
züchtern.
Auf anschauliche und kindgerechte Wei-
se erklärte Andreas Flügel anhand von 
Modellen das Leben und den Körperbau 
der nützlichen und wichtigen Insekten. 
Dafür ein großes Dankeschön. Die Kinder 
hatten sehr viel Spaß.
Am 14. Juni waren Mitarbeiterinnen des 
EDEKA-Marktes „Palatz-Bier“ aus Blan-
kenburg in der Kita zu Besuch, um das 
von der EDEKA-Stiftung übergebene 
Hochbeet neu zu bepflanzen.
Bei einer Frage- und Antwortrunde wur-
den viele Informationen über den Anbau 
und die Ernte von verschiedenen Obst- 
und Gemüsesorten vermittelt.
Auch über gesunde Ernährung wurde 
ausführlich gesprochen. Der Besuch 
hatte einen vollen Korb mit Obst und 
Gemüse dabei, der von der EDEKA-Stif-
tung und dem EDEKA-Markt Palatz-Bier 
aus Blankenburg gesponsert wurde.

Für das Hochbeet hatten die Edeka-Mit-
arbeiterinnen Pflanzen mitgebracht, die 
gemeinsam mit den Kindern in den Bo-
den gebracht wurden.
Als Belohnung für die geleistete Arbeit 
erhielten alle Kinder eine Urkunde „Wir 
sind Mini-Gärtner“.
Auch hierfür ein großes Dankeschön an 
die Edeka-Stiftung und die Mitarbeiten-
den im EDEKA-Markt Blankenburg.

Stolz zeigen die Kinder ihre Mini-Gärtner-
Urkunden. 

Bei Andreas Flügel wurden die Kinder zu 
kleinen Nachwuchsimkern.
� Fotos: Kita „Kinderland“ Cattenstedt
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

camel active Stores
Westernstr. 19 | 38855 Wernigerode 
Breite Straße 10 | 38640 Goslar
shop.mastdo.com
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www.harzklinikum.com

Alle Informationen 
finden Sie hier:

Kreißsaalführungen 

Nach bestätigter  
Anmeldung per E-Mail:  
kreisssaal@harzklinikum.com

Willkommen 

auf der Welt!

TERMINE  
im Harzklinikum  

Dorothea Christiane  
Erxleben in WERNIGERODE

31. August 
28. September 
19. Oktober 

16. November 
21. Dezember

jeweils  
um  

17.30 und  
18.30 Uhr
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Ein Tag Chef auch in der Stadtverwaltung
„Was macht eigentlich so eine Führungskraft?“, dachte sich 
Jannis Liesenberg und schaute am 12. Juli in der Blankenburger 
Stadtverwaltung Laura Röhl über die Schulter als Leiterin des 
Fachbereiches 2 – Recht, Ordnung und Soziales. Dabei sind ihr 
mit den Teams „Brandschutz, Ordnung und Wahlen“, „Verkehr-
sangelegenheiten und Außendienst“, „Kitas und Horte“ sowie 
„Schulen, Jugend, Sport und Soziales“ unterschiedlichste 
Schwerpunkte zugeordnet.
Dass der Ballenstedter Gymnasiast in der Stadtverwaltung war, 
ermöglichte das Projekt „Ein Tag Chef“, das die Wirtschaftsju-
nioren des Harzkreises jährlich umsetzen. Hier haben Schüle-
rinnen und Schüler die Gelegenheit, für einen Tag eine Füh-
rungskraft zu begleiten. Erstmals im Jahr 2009 durch die Wirt-
schaftsjunioren Sachsen-Anhalt organisiert, trägt das Projekt 
dazu bei, Jugendliche in ihrem Berufsentscheidungsprozess 
sicherer zu machen und durch den persönlichen Kontakt häu-
fig den Einstieg in den Beruf zu erleichtern oder auch erst zu 
ermöglichen.
Die Wirtschaftsjunioren Harzkreis im Internet: www.wjhz.de

Endlich wieder Löwenstarkes Kinderfest

Nach zweijähriger Zwangspause haben 
die Kinder wieder das Ruder im Blan-
kenburger Thiepark übernommen. Am 

26. Juni konnte endlich wieder das Lö-
wenstarke Kinderfest stattfinden und 
viele kleine Kinderträume wurden wahr. 

Das größte Kinderfest im Harzkreis wird 
seit 2014 unter der Schirmherrschaft 
des Lions-Club Blankenburg organi-
siert. Zahlreiche liebevoll vorbereitete 
Aktionen luden zum Mitmachen und 
Staunen ein. Basteln, hüpfen, malen, 
spielen, fahren, spritzen, planschen, 
kosten... und vieles mehr machte der 
ganzen Familie Spaß. Da blieben keine 
Wünsche offen. Lions-Club Präsident 
Matthias Pröpper dankte den rund  
30 Helfern für die Vorbereitung und 
Durchführung des löwenstarken Kin-
derfestes 2022.
Als Novum gab es in diesem Jahr einen 
Spendenlauf zu Gunsten der Kinder-
krebshilfe, organisiert vom Team OWOC. 
Die private Gruppe sorgte dafür, dass 
180 Sportlerinnen und Sportler an den 
Start gingen und insgesamt 1.545 Kilo-
meter zurücklegten. Der Erlös in Höhe 
von 3.659 Euro geht an den Verein für 
krebskranke Kinder Harz. 

Ein Tag Chef� Foto: Jana Böhme

Buntes Treiben herrschte beim Löwenstarken Kinderfest im Thiepark. Zahlreiche Ver-
eine und Firmen boten Spiel und Spaß für die Jüngsten.� Fotos: Jana Böhme
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DER NEUE
RENAULT  MEGANE E-TECH
100% elektrisch

CCH MÜLLER & WERIAN KG

Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90, 38855 Wernigerode, 
Tel. 03943-500132, www.carcenterharz.de

Ab mtl.

299,- €
inkl. 9.570 € Elektrobonus*
Leasing: Renault Megane E-Tech 100% elektrisch Equilibre EV40 130hp boost charge: Fahrzeugpreis: 37.579,99 € (inkl. 
3.570 € Renault-Anteil)*. Leasingsonderzahlung: 9.600 € (bereits abgezogen: 6.000 € Bundeszuschuss)*. Laufzeit: 
36 Monate. Gesamtlaufleistung 30.000 km. Monatsrate: 299 €. Gesamtbetrag: 20.364 €. Ein Kilometer-Leasingan-
gebot für Privatkunden der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.08.2022. Renault Megane E-Tech 100% elektrisch quilibre EV40 130hp 
boost charge, Elektro, 96 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1;  CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km. 
Renault Megane E-Tech: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1–15,5;  CO2-Emis sionen kombiniert: 0–0 g/km 
(Werte nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
*Der Elektrobonus i. H. v. 9.570 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss sowie 3.570 € Renault Anteil gemäß den Förder-
richtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Auszahlung des Bundeszuschusses 
nach positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten Antrags beim BAFA. Kein Rechtsanspruch. Aufgrund der 
aktuellen Liefersituation kann die BMWK-Förderung zum Zeitpunkt der Lieferung bereits ausgelaufen sein.
Abb. zeigt Renault Megane E-Tech Iconic mit Sonderausstattung.
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Neue Schattenspender für die Freibäder
Dank einer Leihgabe der Stadtwerke 
Blankenburg GmbH verfügen die Freibä-
der in Blankenburg und Derenburg über 

insgesamt 19 neue große Sonnenschir-
me. Besonders im Biologischen Freibad 
„Am Thie“ sind diese herzlich willkom-

men, da es hier aufgrund des jungen 
Baumbewuchses bisher nur wenige 
Schattenplätze gab. Das hat sich nun 
deutlich verbessert. Für Schwimmbad-
leiter Andreas Grubauer war es eine 
große Freude 15 Schirme aus den Hän-
den von Stadtwerke-Geschäftsführer 
Tim Schlenkermann in Empfang neh-
men zu können. Darüber hinaus wurden 
für das Biobad zehn neue Sonnenliegen 
angeschafft.
Das Freibad in Derenburg erhielt vier 
neue Schattenspender. Hier bieten gro-
ße Bäume natürliche Schattenplätze.
Für Tim Schlenkermann ist es ein Be-
dürfnis die beiden Bäder zu unterstüt-
zen. „Die Schirme passen gut ins Bild, 
schützen vor Sonne und Hitze und bie-
ten den Besuchern noch mehr Komfort.“ 
Bürgermeister Heiko Breithaupt und 
Dagmar Kamp, Leiterin des Blankenbur-
ger Tourismusbetriebes, dankten den 
Stadtwerken herzlich für die Unterstüt-
zung.

Tim Schlenkermann, Andreas Grubauer, Dagmar Kamp und Heiko Breithaupt bei der 
Übergabe der Sonnenschirme im Freibad „Am Thie“.
 � Foto Stadtwerke Blankenburg GmbH

Blankenburger Unternehmen beim Harzer Firmenlauf 
2022 bestens vertreten

Er ist schon längst zur guten Tradition ge-
worden und wird jedes Jahr größer: Der 
Harzer Firmenlauf. Erstmals im Jahr 2015 
durchgeführt, präsentiert sich der Firmen-
lauf als sportliches Team-Event mit einer 
Kombination aus Sport, Firmenaktivität 
und Netzwerkarbeit. Als Viererstaffel wird 
eine Strecke von circa 2,2 Kilometern im 
Wernigeröder Bürgerpark zurückgelegt.

In diesem Jahr fand der Firmenlauf nun 
schon zum 8. Mal statt. Aus dem gesamten 
Harzkreis gingen insgesamt 352 Teams 
aus 121 Unternehmen an den Start.
Auch aus der Blütenstadt sind zahlreiche 
Laufbegeisterte angetreten – zum Bei-
spiel mehrere Staffeln der Stadtverwal-
tung Blankenburg (Foto), der Stadtwerke 
Blankenburg GmbH, der Plättner Elektro-

nik GmbH, der Teufelsbad Fachklinik, der 
Umwelttechnik und Wasserbau GmbH, 
der VIS GmbH Halberstadt/FEW, der Fern-
wasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH, 
der Autohaus Will GmbH, kerngesund und 
der Bodfeld-Apotheke.
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ih-
rem sportlichen Erfolg.

www.harzer-firmenlauf.de
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Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Volksleiden - Kopfschmerzen
Wie sie entstehten und was dagegen hilft

Die meisten Menschen hatten schon einmal Kopfschmerzen. In der 
Regel sind sie harmlos und treten nur vorrübergehend auf. Es gibt 
verschiedene Arten von Kopfschmerzen, die ohne bestimmte Ursa-
che auftreten. Oft handelt es sich um sogenannte Spannungskopf-
schmerzen. Bei leichten Kopfschmerzen müssen Sie nicht direkt zu 
Schmerzmitteln greifen, es gibt verschiedene Wege und Hausmittel, 
die den Schmerz rasch lindern können. Lesen Sie hier, wie natürli-
che Hausmittel leichtere Schmerzen effektiv und schnell behandeln 
können. 

Ursachen - Wodurch Kopfschmerzen entstehen können
Kopfschmerzen entstehen durch zahlreiche Ursachen. In den allermeisten Fällen lässt sich der genaue 
Auslöser nicht ausmachen. Folgende Ursachen kommen jedoch infrage:

So beugen Sie Spannungskopfschmerzen mit natürlichen Mitteln vor
Da die Auslöser für Kopfschmerzen sehr individuell sind, ist es für Kopfschmerzpatienten empfehlenswert, einige Behandlungsansätze 
auszuprobieren. So können Betroffene herausfi nden, auf welchem Weg den Schmerzen langfristig vorgebeugt werden kann. Allgemein 
gilt: Stress, zu wenig Bewegung und zu wenig Schlaf können Kopfschmerzen begünstigen. Um Kopfschmerzen präventiv zu verhindern, 
kannn es helfen, Ausdauersport in den Alltag zu integrieren, ausreichend zu schlafen und Stress zu reduzieren.

Die fünf besten Hausmittel gegen akute Spannungskopfschmerzen
Bei leichten Kopfschmerzen müssen Sie nicht direkt zu Schmerzmitteln greifen, es gibt verschiedene Wege und Hausmittel, die den 
Schmerz rasch lindern können.

 Pfefferminzöl: Tupfen Sie sich Pfefferminzöl auf Stirn, Schläfen oder Nacken. Das ätherische Öl erhalten Sie z.B. in der Apotheke.

 Frische Luft: Gehen Sie an der frischen Luft spazieren oder lüften Sie mehrmals täglich auf Durchzug, damit sich das Raumklima 
verbessert.

 Wasser trinken: Wenn der Körper nicht mehr genug Flüssigkeitsreserven hat, können Kopfschmerzen auftreten. Trinken kann die 
Kopfschmerzen dann wieder lindern. Achten Sie darauf, dass Sie über den Tag immer genügend Flüssigkeit zu sich nehmen. Wenn Herz 
und Nieren gesund sind, kann man am Tag durchaus zwei bis drei Liter trinken.

 Kaffee trinken: Koffein als Wirkstoff ist in vielen Schmerztabletten enthalten. Bei akuten Spannungskopfschmerzen kann man auch 
einfach eine Tasse schwarzen Filterkaffee oder einen Espresso trinken. Allerdings kann dies dann wiederum den Nachtschlaf beeinträch-
tigen und Schlafmangel ist ein häufi ger Grund für Kopfschmerzen.

 Dehnungsübungen: Ihre Nackenmuskulatur ist verspannt, weil sie viel Zeit im Sitzen verbringen? 
Dann können diese Verspannungen Ihre Kopfschmerzen sogar verstärken. Dehnungsübungen können 
dabei helfen, Muskelverkürzungen und -verhärtungen zu beheben.

• Schlafmangel
• Verspannungen der Nacken-, Schulter- und 

Rückenmuskulatur
• erhöhter Alkoholkonsum
• Druck von außen
• grippale Infekte
• Flüssigkeitsmangel
• Überdosierung von Schmerzmitteln

• Sehfehler
• Bluthochdruck
• Sonnenstich
• geringer Blutzuckerspiegel
• Verletzungen des Schädels
• Schlaganfall
• Tumoren
• psychosomatische Kopfschmerzen



Blankenburger Amtsblatt  07/22 13

Platzierungen 

Frauen
1. Mario Peaches Berlin
2. Reform Magdeburg 
3. PLATZ Blockwürste Leipzig

Männer
1. �VC Timbuktu  

(Titelverteidiger aus 2019)
2. Party Squad Jena
3. Dritte Wahl Erfurt

Stimmungsvolles und hochklassiges Hüttenröder 
Volleyball-Turnier
Von Peter Gehlmann

Nach zweijähriger Corona-Pause orga-
nisierte der Sportverein „Glück auf“ – 
auch mit Unterstützung zahlreicher 
Vereine und Helfer – die 47. Auflage des 
Hütttenröder Volleyball-Turniers – wie 
immer unter dem Motto „rein in den 
Harz und ran ans Netz“. 

32 Männer und zwölf Frauenteams wa-
ren der Einladung gefolgt und garan-
tierten wiederum hochklassigen Sport. 
Letztlich setzen sich mit VC Timbuktu 
aus Erfurt bei den Herren und die Ber-
linerinnen Marios Peaches in den stim-
mungsvollen Endspielen durch. 

Die Blankenburger Volleyballfreunde 
schafften mit Platz 7 im Damenturnier 
die beste Platzierung unserer Region 
und wurden dafür mit dem Harzmeis-
terpokal des Talsperrenbetriebes ge-
ehrt. Bei den Männern gelang dieser 
gute Erfolg Wissenschaft Quedlinburg. 
Das Hüttenröder Astbergteam spielte 
sich auf Platz 24, die „Hüttenröder Fei-
erwehr“ wendete mit unbändigem 
Kampfgeist die Rote Laterne ab und 
wurde 30. 

In einem besonderen Zusatzspiel trafen 
die Blankenburger U19-Mädchen auf ei-
ne Mannschaft jugendlicher Spieler aus 
der Ukraine – das Ergebnis von 0:2 
spielte hierbei wohl die unwichtigste 

Rolle. Ein niveauvoller Zusatz war dabei 
der Start von Brieftauben mit dem Lied 
„Kleine weiße Friedenstaube“. 

Doch auch weitere Rahmenveranstal-
tungen gaben der Veranstaltung wie 
immer einen besonderen Reiz. Beim Er-
öffnungsspiel am Freitag mit Begrü-

ßungsworten vom ehemaligen Landrat 
Dr. Ermrich sorgten die Hüttenröder Pü-
schelkinder für prächtige Stimmung. Zu 
später Stunde am Folgetag stand die 
Hexennacht auf dem Programm. Rei-
tend auf ihren Besen, tanzten die Hexen 
ums Feuer und führten die Männer in 
die Harzer Unterwelt. Anschließend 
ging es wie zu jeder Mitternachtsstunde 
zur Party ins Festzelt. 

Nach Pfingsten wurde aufgeräumt. „Wir 
sagen allen Helfern ein großes Danke-
schön“, so der Vereinsvorsitzende 
Hans-Gerd Charwat. Nun ist schon ein 
kleiner Blick ins nächste Jahr erlaubt.
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Inhalt:
– � Bekanntgabe des Beschlusses über den Jahresabschluss 2021 des Blankenburger Tourismusbetriebes, Eigenbetrieb der Stadt 

Blankenburg (Harz)
– �Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes 01/22 

„Wohnbebauung Alte Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, Stadt Blankenburg (Harz)

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Die Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen Ausschüsse finden Sie im 
Ratsinformationssystem der Stadt Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de.

Sitzungstermine

Bekanntgabe des Beschlusses über den Jahresabschluss 2021 des Blankenburger 
Tourismusbetriebes, Eigenbetrieb der Stadt Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung 
am 23. Juni 2022 (Beschluss Nr. 443/2022) den Jahresabschluss 
für das Wirtschaftsjahr 2021 für den Blankenburger Tourismus-
betrieb wir folgt festgestellt:

1.	 Jahresabschluss 2021

1.1.	 Bilanzsumme� 2.517.371,31 EUR
	 davon entfallen auf der Aktivseite auf
	 –	 das Anlagevermögen� 2.302.745,16 EUR
	 –	� das Umlaufvermögen einschl. 

Rechnungsabgrenzungsposten	�  214.626,15 EUR

1.1.1.	 davon entfallen auf der Passivseite auf
	 –	 das Eigenkapital� 849.929,08 EUR
	 –	� Sonderposten für Investitionszuschüsse� 48.792,93 EUR
	 –	 die Rückstellungen � 45.203,92 EUR
	 –	 die Verbindlichkeiten einschl.
		  Rechnungsabgrenzungsposten� 1.573.445,38 EUR

1.2.	 Jahresfehlbetrag	�  960,54 EUR
1.2.1.	 Summe der Erträge� 1.575.224,10 EUR
1.2.2.	 Summe der Aufwendungen� 1.576.184,64 EUR

2.	 Behandlung des Jahresverlustes

	 Jahresfehlbetrag� 960,54 EUR
	 Zuführung zum Verlustvortrag� 960,54 EUR

Der Jahresfehlbetrag wird mit dem Verlustvortrag (11.064,47 
EUR) verrechnet. Es verbleibt ein Verlustvortrag zum 31. Dezem-
ber 2021 von 12.025,01 EUR. Dieser Verlustvortrag ist auf neue 
Rechnung vorzutragen.

3. 	 Entlastung der Betriebsleitung

Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2021 Entlas-
tung erteilt.

4. 	� Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des unabhängi-
gen Abschlussprüfers

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir 
dem Blankenburger Tourismusbetrieb (BTB), Blankenburg 
(Harz), für den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021 folgen-
den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

Prüfungsurteil:
Wir haben den Jahresabschuss des Eigenbetriebes Blanken-
burger Tourismusbetrieb, Blankenburg (Harz) – bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und der Gewinn- und Verlust-
rechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in 
allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung und des Eigenbetriebsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt i.V. m. den deutschen, für Kapitalgesellschaf-
ten geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetrie-
bes zum 31. Dezember 2021 sowie seiner Ertragslage für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2021.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung 
zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des 
Jahresabschlusses geführt hat.

Braunschweig, 17. Februar 2022

PKF FASSELT Partnerschaft mbB
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Rechtsanwälte

Cech	 Flege
Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer
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IMMER EINEN BESUCH WERT

SHOPPING
IM NORDHARZ CENTER

NORDHARZ.CENTER
NORDHARZ-CENTER.DE

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

IMMER WAS LOS!
IN IHREM NORDHARZ CENTER

ALLES FÜR IHREN SOMMER LOOK

ALLES FÜR HAUS & GARTEN

BEI UNS FINDEN SIE ...

ALLES FÜR DEN KLEINEN & GROSSEN HUNGER
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5.	� Feststellungsvermerk zur Jahresabschlussprüfung 2021 
des Blankenburger Tourismusbetriebes der Stadt Blan-
kenburg (Harz) durch das Rechnungsprüfungsamtes 
Landkreis Harz  

„Es wird festgestellt, dass nach pflichtgemäßer, am 17. Februar 
2022 abgeschlossener Prüfung, durch den mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses Beauftragten PKF Fasselt und Schlage Part-
nerschaft mbH in Braunschweig, die Buchführung und der Jah-
resabschluss 2021 des Blankenburger Tourismusbetriebes der 
Stadt Blankenburg (Harz) den gesetzlichen Vorschriften und der 
Betriebssatzung entsprechen. Der Jahresabschluss vermittelt un-
ter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Wirtschaftsfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens. 

Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse geben keinen Beanstandun-
gen Anlass. 

Halberstadt, den 4. April 2022

Stefan Ratz
Amtsleiter

6. 	 Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss 2021 und die Erfolgsübersicht zum 31. De-
zember 2021 des Blankenburger Tourismusbetriebes liegen ge-
mäß § 19 Abs. 5 EigBG in der Zeit vom 3. bis 10. August 2022 im 
Bürgerbüro (Harzstraße 3, Haus 1, Erdgeschoss) zu den üblichen 
Sprechzeiten öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und der Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf 
des Bebauungsplanes 01/22 „Wohnbebauung Alte Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, Stadt 
Blankenburg (Harz)
Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
14.07.2022 den Beschluss über die Aufstellung des Bebauungspla-
nes (B- Plan) 01/22 „Wohnbebauung Alte Gärtnerei“, OT Stadt De-
renburg, Stadt Blankenburg (Harz) gefasst, der hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht 
wird. Weiterhin hat der Stadtrat den Beschluss über die Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und 
dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) zum Entwurf des o.g. 
B- Planes, bestehend aus dem Planentwurf mit textlichen Festset-
zungen und der Begründung (Stand: 05/ 2022) gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Entwurf erfolgt als öffent-
liche Auslegung unter Berücksichtigung der ausreichenden Ein-
sichtnahmemöglichkeit und aufgrund der weiteren Einschränkun-
gen zur Bekämpfung der Verbreitung des Coronavirus in der Zeit

vom 11.08.2022 bis zum 16.09.2022

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 
1, Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten.
Zusätzlich können die entsprechenden Unterlagen innerhalb 
o.g. Zeitraumes im Büro des Ortsteil Stadt Derenburg, Markt-
platz 1, in 38895 Blankenburg (Harz) während der Sprechzeiten 
eingesehen werden.
Vorrangig können die entsprechenden Unterlagen jedoch unter:
https://www.blankenburg.de/wirtschaft/stadtentwicklung/
bauleitplaene-in-aufstellung/ eingesehen werden.
Anregungen zum Entwurf des B- Planes 01/22 „Wohnbebauung 
Alte Gärtnerei“, OT Stadt Derenburg, Stadt Blankenburg (Harz) 
können von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift im o.g. Bürgerbüro vorgebracht werden. 
Des Weiteren wird die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung des Planentwurfes gegeben.
Geplant ist, eine Wohnbebauung in Form von zwei bis drei Ein-
familienhäusern bzw. Mehrfamilienhäusern zu errichten.
Der B- Plan wird im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a 
BauGB ohne frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung aufgestellt. 
Es besteht keine Pflicht zur Erarbeitung eines Umweltberichtes.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den o.g. B- Plan gemäß § 4a Absatz 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben.

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. B- Planes sind in den 
beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 15.07.2022

gez. Heiko Breithaupt
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
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Hier liegt das Gärtnern im Blut

„Schau in den Garten“: Zu Gast bei Kerstin 
Müller-Schulz am Lindenberg in Blankenburg
Von Jens Müller

Im Wohngebiet Am Lindenberg in Blankenburg reiht sich ein 
Häuschen neben das andere. Kaum jemand ahnt, dass sich 
hinter einem ein wahres Naturparadies erstreckt.
Das kleine Wohngebiet Am Lindenberg im Blankenburger 
Ortsteil Oesig ist vor allem durch moderne Neubauten ge-
prägt – meist durch Einfamilienhäuser mit einem schmalen 
Vorgarten und einem überschaubaren Gartenteil hinter den 
schmucken Gebäuden. Auch bei Kerstin Müller-Schulz und 

ihrem Ehemann Hans-Joachim grünt es bereits vor der Haus-
tür. Dort prägen niedrig wachsende Gehölze den Eingangsbe-
reich. Rechts am Haus vorbei führt ein schmaler gepflasterter 
Weg, der den Besuchern schon nach wenigen Metern einen 
erstaunlichen Blick beschert. Aber nicht auf eine Mauer oder 
einen vielfach in solchen Wohngebieten verwendeten Stab-
mattenzaun: Zu sehen gibt es die reine Natur, so weit das 
Auge reicht.

„Wir haben damals gleich zwei 
Grundstücke gekauft“, erläutert Ker-
stin Müller-Schulz. Und die stoßen 
außerdem an die elterliche Gärtne-
rei, die noch von ihrem Bruder be-
trieben wird. Keine Zäune weit und 
breit, sondern ein unverbauter 
Blick, der auch dauerhaft so erhal-
ten werden soll. „Darüber freuen 
wir uns jeden Abend“, sagt die „ge-
bürtige Oesianerin“, wie sich selbst 
nennt.
Noch vor einigen Jahren hätte sie 
nie gedacht, dass sie einmal wieder 
in ihre Heimat zurückkehren würde. 
„Kurz vor der Wende hatte ich einen 
Ausreiseantrag gestellt und bin aus 
der DDR ausgereist“, erzählt die Ma-
schinenbau-Ingenieurin. In Nord-
rhein-Westfalen fand sie ein neues 
Zuhause und arbeitete bis zum 
Renteneintritt im vergangenen Jahr 
in einem Maschinenbau-Unterneh-
men. Das Häuschen in Blankenburg, 
das sie mit ihrem Gatten vor neun 
Jahren bauen ließ, fungierte zu-
nächst nur als Feriendomizil. Aber 
auch das musste gepflegt werden. 
Das Grün wuchs, der Pflegeaufwand 
wurde intensiver. Und ein Grund-
stück in der Nähe von Düsseldorf 
war einfach unerschwinglich.

Vielfalt wird hier groß geschrieben. Der kleine Hang zwischen dem Rasen und der verglasten 
Terrasse ist mit Natursteinen und Ästen begrenzt worden. Für Farbtupfer sorgen bepflanzte 
Kübel.� Foto: Jens Müller

Die Stadtkasse Blankenburg (Harz) informiert:

Zum 15. August sind nachfolgende Abgaben zur Zahlung fällig:

–	 Gewerbesteuervorauszahlungen
–	 Grund- und Hundesteuern
–	 Straßenreinigungsgebühren
–	 Zweitwohnungssteuern

Bürger, die der Stadtkasse keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden gebeten, rechtzeitig an die Überweisung der 
genannten Abgaben zu denken. 
Die Stadtkasse empfiehlt, an dem sicheren und bequemen SEPA-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Formulare dazu erhal-
ten Sie im Bürgerbüro der Stadtverwaltung. Weiterhin steht das Formular auf der Homepage der Stadt Blankenburg (Harz) 
unter www.blankenburg.de/rathaus/buergerservice zum Download bereit.
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Nachbarin als Hauptgewinn
„Bei einem Spaziergang sagte dann mein Mann: ,Eigentlich 
wäre doch Blankenburg die beste Alternative’“, erinnert sich 
Kerstin Müller-Schulz. Denn hier konnte sie sich ihren Traum 
von einem großen Garten erfüllen. Und nicht nur das: Mit 
Sylvia Kruse gab es eine Nachbarin gleich mit dazu, mit der 
sie nicht nur eine ähnliche Lebensgeschichte verbindet, son-
dern auch die Leidenschaft des Gärtnerns: „Das war der 
Hauptgewinn“, sagen die beiden unisono, die gemeinsam Ge-
müse anbauen, sich gegenseitig austauschen und auch Pflan-
zen untereinander tauschen: „Es ist eine besondere Gemein-
schaft entstanden.“ Und die lebt nicht zuletzt auch von ganz 
besonderen Ideen: „Ich hab zuerst mit einem ,weißen Garten’ 
angefangen“, erinnert sich Kerstin Müller-Schulz an jene 
Pflanzen, die ausschließlich weiße Blüten trugen. „Das war 
mir dann aber zu trist.“ Inzwischen ist die absolute Vielfalt in 
ihren Garten eingezogen, die aber nicht wahllos auf dem Ge-
lände verteilt zu finden ist. Wert legt die Hobbygärtnerin auf 
Sichtachsen, die von ihrer windgeschützten Terrasse hinterm 
Haus den freien Blick über das Areal gewähren. Ein kurz ge-
mähter dichter Rasen schlängelt sich dabei zwischen üppig 
mit Stauden, Gräsern und Gehölzen bepflanzten sowie mit 
geschmackvollen Deko-Elementen und Sitzmöbeln versehe-
nen Flächen. Begrenzt werden sie ganz natürlich von dicken 
Ästen, die bei Baumschnittarbeiten angefallen sind, und von 
Steinen: „Die haben wir alle auf dem Grundstück eingesam-
melt“, sagt Kerstin Müller-Schulz, die auch den riesigen Kom-
posthaufen bepflanzt hat.

Lebende Tische und Stühle
Dieser zwei Meter hohe Wall wirkt wie eine grüne Grenze zur 
benachbarten Gärtnerei, die sogar bei den ein oder anderen 
Garten-Projekten mit eingebunden ist. Sei es mit einem selbst 
gebauten Frühbeet oder den kultivierten Himbeeren: „Die 
stammen noch von meinem Vater. Die wollte ich unbedingt 
erhalten“, so die leidenschaftliche Gärtnerin, die in einem der 

nicht mehr genutzten Gewächshäuser einem besonders kre-
ativen Hobby nachgeht: dem Bau lebender Tische, Stühle und 
Lampenschirme aus Weidenstecklingen. Damit verbindet sie 
das Kreative ihres eigentlichen Berufes mit dem „grünen Fa-
miliengen“.

Große Garten-Schätze
Über die Jahre sind auf dem Gelände auch stattliche Bäume 
und Gehölze herangewachsen: So Trompeten- und Blauglo-
ckenbaum, Walnuss und weißer Hartriegel, der vor allem Sa-
bine Volk vom Kloster Michaelstein beim Gang durch den 
Garten begeisterte. „Das ist ein richtiges Schätzchen“, so die 
Garten-Expertin, die gleich noch einen Standort-Tipp für den 
Walnussbaum parat hatte, der aktuell noch im Topf steht: auf 
einer angrenzenden Wiese, am besten mit einer Bank drum-
herum. „Da muss man auch keine Angst haben, von Mücken 
gestochen zu werden“, weiß sei. Die würden aufgrund der 
ätherischen Öle einen weiten Bogen um Walnussbäume ma-
chen.
Birgit Walsch, verantwortlich für die Barocken Parks und Gär-
ten Blankenburgs, freut es besonders, das Kerstin Mül-
ler-Schulz auf Chemie im Garten weitgehend verzichtet: „Aus 
gesundheitlichen Gründen hab ich angefangen, gesundes 
Gemüse anzubauen“, erzählt sie. Allerdings gestalte sich das 
Bekämpfen von Schädlingen schwierig. Aber dafür hat Birgit 
Walsch einige Tipps parat. Sie empfiehlt das Anlegen von 
guten Mischkulturen, die nicht nur Schädlinge vertreiben, 
sondern auch Pflanzenkrankheiten verhindern helfen. So ver-
treiben beispielsweise Tomatenblätter die weiße Fliege von 
Grühnkohl und Kohlrabi. Ein Gemisch aus Wasser und 
Schmierseife helfe gegen Spinnmilben und Blattläuse, bei 
hartnäckigem Befall auch verdünnte Milch.
Und die ungeliebte Graue Melde, die sich gern und üppig 
ausbreitet, muss gar nicht erst bekämpft werden, wie Sabine 
Volk anmerkt: „Die kann man essen. Als Salat mit einer Jo-
ghurt-Soße.“

Fortsetzung „Schau in den Garten...“

Mal im Vorbeige-
hen naschen ist 
kein Problem: 
Überall stehen bei 
Kerstin Müller-
Schulz (2. von 
links) Obstbäume, 
wie hier eine 
Zwergbirne. „Die 
trägt sehr zuver-
lässig“, so die Hob-
by-Gärtnerin beim 
Besuch der Gar-
tenschau-Jury, zu 
der Jana Schrader 
vom kommunalen 
Bauhof (links), 
Christa Grimme 
vom Verein Blan-
kenburg blüht auf 
(2. von rechts) und 
Sabine Volk vom 
Kloster Michael-
stein gehören.
� Foto: Jens Müller
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FINANZIERUNGSBEISPIEL1:

ŠKODA FABIA (Benzin) 1,0 l MPI 48 kW (65 PS)

Fahrzeugpreis (inkl. Überführung) 16.880,00 € Vertragslaufzeit 60 Monate

Anzahlung 0,00 € Jährliche Fahrleistung 10.000 km

Nettodarlehensbetrag 16.880,00 € Schlussrate 7.356,23 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 2,99 % Gesamtbetrag 18.696,23 €

Effektiver Jahreszins 2,99 % 60 mtl. Finanzierungsraten à 189,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,8; außerorts: 3,9; kombiniert: 4,6. CO2-Emission in g/km, kombiniert: 106. Effizienzklasse B.2

AUTOHAUS WERNIGERODE GmbH
Dornbergsweg 45 
38855 Wernigerode
T 03943 533300
http://skower.skoda-auto.de, autohaus@ah-wr.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

1  Ein Angebot der ŠKODA Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die 
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

2  Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp

Der ŠKODA FABIA.
Größer, individueller, komfortabler und schöner als zuvor: Der ŠKODA FABIA macht es Ihnen leicht, Ihren eigenen Stil zu leben. Zu seinen 
Highlights gehören LED-Hauptscheinwerfer mit integriertem LED-Tagfahrlicht, Fahrlichtassistent mit Coming- und Leaving-Home-Funktion,  
Sitzheizung, Klimaanlage, Metallic Lackierung und vieles mehr. Ein dynamischer Begleiter mit Raum für alles, was Ihr Leben ausmacht! Jetzt 
günstig finanzieren. ŠKODA. Simply Clever.

••• WIR SIND FÜR SIE DA. VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN. 

Mtl. Rate ab

189,– €1 

EIGENER STIL.  
EIGENES LEBEN.
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Sie finden den Veranstaltungskalender auch unter www.blankenburg.de.

 Immer mittwochs 
9:00 Uhr Wochenfrischmarkt im Wohngebiet Regenstein 
Karl-Zerbst-Straße, Deutsche Marktgilde eG. 
Händler aus der Region bieten ihre frischen Waren an.
10:30 & 14:30 Uhr Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik | Kloster- 
führung Kloster Michaelstein, 03944 903015. 
Erhaben und doch schlicht! Das ehemalige Zisterzienserkloster 
Michaelstein fasziniert mit dem Zusammenspiel gut erhaltener 
Klausurräume, stetig grünender Klostergärten und Musik. Hör- und 
Dufterlebnissen, besondere Einblicke in fast 900 Jahre Kulturgut 
– ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten!
14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss (vom 13.07. bis 
31.08.2022) Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223.
Interessante Führungen zeigen die wichtigsten Repräsentations-
räume des Ensembles, das sich derzeit in der Sanierung befindet. 
Dauer ca. 1 Stunde.
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten
Barocke Parks und Gärten, Touristinfo, 03944 362260.
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten 
Blankenburgs bei Nacht mit dem erleuchteten Brunnen im Terras-
sengarten am Kleinen Schloss, mit der mystisch wirkenden Nep-
tungrotte und den strahlenden Federn im Fasanengarten. Bei 
Mondschein und klarem Sternenhimmel wird die Gartenführung 
zu einem einmalig romantischen Erlebnis.
15:00 Uhr Tennis im Ferienangebot (in den Sommerferien)
SV Lok Blankenburg Abteilung Tennis, Tennis-Anlage im Heidelberg
In den Ferienwochen können sich Kinder und Jugendliche im Ten-
nis ausprobieren. Jeden Mittwoch stehen in den Sommerferien gut 
ausgebildete Übungsleiter und Trainer für Übungsstunden zur Ver-
fügung. Tennisbälle und Schläger werden gestellt.

 Immer freitags 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt 
Historische Altstadt, Touristinformation, 03944 362260
„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen…“ ist der bekannte Ruf eines 
jeden Nachtwächters. In Blankenburg (Harz) führt der Nachtwäch-
ter durch die dunklen Straßen und lässt dabei spannende Ge-
schichten und die historischen Ereignisse lebendig werden. Dauer: 
ca. 1 Stunden, Treffpunkt: Historisches Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit 
Urlaubsticket-Gutschein: 5,00 €) Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gut-
schein: 3,50 €)

 Immer samstags 
9:00 Uhr Wochenfrischmarkt auf dem Tummelplatz
Altstadt, Katharinenstraße/Mauerstraße, Deutsche Marktgilde eG.
Händler aus der Region bieten ihre frischen Waren an.
11:00 Uhr Geführter Stadt-Spaziergang 
Lernen Sie die schönsten Seiten der Blütenstadt während eines 
geführten Rundgangs kennen. Das ideale Angebot für alle, die 
Blankenburg zum ersten Mal besuchen oder für alle, die sich be-
reits in die Stadt verliebt haben. Der Spaziergang beginnt an der 
Touristinformation, bietet Einblicke in den wunderschönen Baro-
cken Schlossgarten und führt durch die historische Altstadt bis 
zum altehrwürdigen Rathaus. Dauer ca. 1 Stunde. Tickets und In-
formationen erhalten Sie direkt in der Touristinfo oder unter 03944 
362260.
10:30 & 14:30 Uhr Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik | Kloster- 
führung Kloster Michaelstein, 03944 903015.
Erhaben und doch schlicht! Das ehemalige Zisterzienserkloster 
Michaelstein fasziniert mit dem Zusammenspiel gut erhaltener 

Klausurräume, stetig grünender Klostergärten und Musik. Hör- und 
Dufterlebnissen, besondere Einblicke in fast 900 Jahre Kulturgut 
– ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten!
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223.
Interessante Führungen jeweils um: 14.00 Uhr /14.30 Uhr und 15.00 
Uhr bei begrenzter Teilnehmerzahl zeigen die wichtigsten Reprä-
sentationsräume des Ensembles, das sich derzeit in der Sanierung 
befindet. Dauer ca. 1 Stunde. Zu den Führungszeiten ist das 
Schloss-Café und der Schloss-Shop ebenfalls geöffnet. Weitere 
Infos zu Sonderführungen und Veranstaltungen unter www.ret-
tung-schloss-blankenburg

 Mittwoch, 03.08. bis Sonnabend, 06.08.2022 
Zirkus Salto Palast
Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halberstädter Straße
Weitere Informationen erhalten Sie auf den aktuellen Aushängen.
 
 Donnerstag, 04.08.2022 
19:00 Uhr GartenAbendFührung: Das kleine 1x1 der Heilkräuter
Kloster Michaelstein, 03944 903015
„Kein Kräutlein in die Höhe sprießt, aus dem nicht eine Heilkraft 
fließt.“ Ein sehr wahrer Reim, denn selbst so genannte Un-Kräuter wie 
Quecke und Giersch können heilend oder kräftigend eingesetzt wer-
den! Bemerkenswert ist auch, dass in vielen Wildpflanzen unserer 
Breiten meist mehr als eine Heilkraft fließt. Auch Wegerich und Salbei 
sind solche „Mehrfachbegabten“. Dieser Abend bringt Einblicke und 
Rezepte aus der Naturapotheke. Zu Risiken und Nebenwirkungen 
fragen wir ganz entspannt Reime und Gedichte. Hinweise: die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, die frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. 
Weitere Informationen unter www.kloster-michaelstein.de
Eintritt: 8,– € / ermäßigt 6,–€ / Familienkarte 20,–€

 Freitag, 05.08. bis Montag, 08.08.2022 

Hüttenröder Grasedanz
Harzklub Zweigverein Hüttenrode e.V.
Brauchtumsfest seit 1885, in der Hüttenröder Meine; 
www.facebook.com/Grasedanz

Freitag, 05.08.2022
21.00 Uhr Party in den Grasedanz mit „Harz-Beats“

Samstag, 06.08.2022
11.00 Uhr Ausfahren der Birken
21.00 Uhr OPEN AIR mit Toni Bader

Sonntag, 07.08.2022
10.00 Uhr Auslosung der „Graskönigin“
13.00 Uhr Festumzug durch den Ort 
14.00 Uhr Eröffnung des Grasedanz
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen mit Spielmannzug Gernrode
16.00 Uhr Heuversteigerung 
20.00 Uhr Tanz mit „rosi-music“

Montag, 08.08.2022
09.00 Uhr Frühschoppen mit „Harz-Beatz“
13.00 Uhr Festumzug
16.00 Uhr Kinderspaß und Spiel
19.00 Uhr Gemütliches Ausklingen mit „Harz Beatz“

� (Fortsetzung auf Seite 23)

Veranstaltungskalender – August 2022
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Ganzheitlich. Respektvoll. Zuverlässig.

Wir sind für Sie da.

Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH
Karl-Zerbst- Straße 28
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 61585 | Mail info@pflegedienst-nordharz.de

Die Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH ist ein Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt.

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 www.klosterapotheke-blankenburg.de  •  www.sonnenapotheke-blankenburg.de

FOTOWETTBEWERB  für unseren Kalender 2023
Jetzt sind Sie gefragt.  Wir suchen für unseren Kalender 2023  Ihre schönsten Fotos aus Blankenburg und  Umgebung. Es warten tolle Preise auf Sie.  Nähere Informationen finden Sie unter dem  abgebildeten QR-Code oder auf unserer Inter-netseite www.klosterapotheke-blankenburg.de.



Blankenburger Amtsblatt  07/22 23

(Fortsetzung von Seite 21)

 Freitag, 05.08. bis Sonntag, 07.08.2022 
17. Heidelberg-Seniorencup im Tennis
SV Lok Blankenburg Abteilung Tennis, Tennis-Anlage im Heidelberg
Die Wettbewerbe finden im Damen- und Herren-Doppel sowie im 
Mixed statt. Es wird in den Altersklassen 40+ und 55+ gespielt. Es 
ist eine Leistungsklassen Wertung vorgesehen. Meldeschluss ist 
Freitag, 29.07.2022. Die Meldungen erfolgen über das Turnierportal 
des Tennisverbandes Sachsen-Anhalt oder bei Christiane Köppke 
Tel. 0151 59842290 oder c.koepp7@gmx.de.
Speisen und Getränke stehen zur Verfügung und für ein gemütli-
ches Beisammensein am Abend ist gesorgt. Weitere Infos unter-
www.tennis-blankenburg.de.

 Freitag, 05.08.2022 
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert | Von Schütz zu Bach
Kloster Michaelstein, 03944 903015
Bachs Erben – Jugendbarockorchester Michaelstein. Im Heinrich-
Schütz-Jahr 2022 setzen sich Bachs Erben mit den Wurzeln der 
Musik ihres Namenspatrons auseinander. Heinrich Schütz (1585–
1672) galt zu Lebzeiten als größter Komponist Deutschlands, und 
seine Musik hatte über Jahrzehnte Vorbildwirkung. Der genau 100 
Jahre später geborene Bach nahm insbesondere in seinen großen 
Kirchenmusikwerken immer wieder Bezug auf ältere Kompositi-
onstechniken, und so wird in diesem Konzert ein Jahrhundert groß-
artiger Musik lebendig.
Eintritt: Preisgruppe B: I. Platz 20,00 €; Erm. 10,00 € | II. Platz 17,00 
€; Erm. 13,50 €

 Sonntag, 07.08.2022 
14:30 & 15:30 Uhr Vorführung - Die Musikmaschine des Salomon 
de Caus Kloster Michaelstein, 03944 903015
Klingende, lustige Automaten mit bewegten Figuren galten seit 
jeher als Attraktion. Salomon de Caus, Ingenieur und Gartenarchi-
tekt, ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts in Heidelberg eine 
„Musikmaschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. Von 
drei Wasserrädern getrieben, werden eine stiftwalzengesteuerte 
Orgel und eine bezaubernde Nymphenfigur in Bewegung gesetzt. 
Erleben Sie diese technische Meisterleistung in Aktion, lassen Sie 
sich in dem speziell dafür errichteten neuen Gebäude am Wirt-
schaftshof begeistern von dem Klangerlebnis und den sagenhaf-
ten Hintergründen!
Eintritt: 10,00 € | ermäßigt 8,00 €

 Samstag, 13.08. & Sonntag, 14.08.2022 
13:50 Uhr Fahrt mit der historischen Rübelandbahn – Schausäge-
werkExpress
Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 03944 9541190, www.arbeits-
gemeinschaft-ruebelandbahn.de
Fahrkartenverkauf ab 13.00 Uhr im Bahnhof Blankenburg (Harz); 
Abfahrt Blankenburg (Harz) 13.50 Uhr | Ankunft Rübeland 14.30 Uhr 
| Abfahrt Rübeland 16.15 Uhr | Ankunft Blankenburg ( Harz ) 17.00 Uhr

 Sonntag, 14.08.2022 
10:00 Uhr Harzkristall Show Garten
Glasmanufaktur Harzkristall GmbH, Im Freien Felde 5, Derenburg
Ein buntes Fest für die ganze Familie, los geht’s ab 10 Uhr bis 17 
Uhr. Der Harzkristall Show Garten bietet ein buntes Programm für 
die ganze Familie. Musikalische Live-Acts, Kinderschminken und 
vieles mehr!

 Montag, 15.08. bis Freitag, 19.08.2022 
Michaelsteiner Ferienwoche: Jäger, Sammler, Spurensucher
Kloster Michaelstein, 03944 903015

Wir begeben uns auf die Spuren der Mönche und erforschen, wo 
die Geschichte Michaelsteins begann. Auf unserer Entdeckungs-
tour nehmen wir nicht nur die Speisen der Mönche in den Blick, 
sondern auch den Speisezettel der Herzöge, die hier in Michael-
stein zu Hause waren. Es wird entdeckt und gesammelt, gebastelt 
und gespielt – ganz so wie es im Mittelalter und Barock üblich war.
Hinweise: Für 10- bis 14-Jährige, die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
die frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, die Tage sind einzeln 
nur bedingt buchbar. Weitere Informationen unter www.klos-
ter-michaelstein.de; Eintritt: 15,00 Euro

 Mittwoch, 20.08.2022 
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum
Georgenhof, Herzogstraße 16
er Lesesalon im Georgenhof lädt alle lesebegeisterten und litera-
turinteressierten Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt zu 
einem unterhaltsamen Abend zum Zuhören und Gedankenaus-
tausch ein. Bei schönem Wetter findet der Lesesalon im Innenhof 
des Georgenhofs statt. Informationen erteilt Ihnen gerne Frau 
Krause unter Tel. 03944 365483.

 Freitag, 19.08.2022 
19:00 Uhr Konzert eRWARTEN...EXPECTO
Bartholomäuskirche Blankenburg, Schlossberg 3
Kerstin Auerbach – Alt, Greta Grötzschel – Violine, Friedrich Sacher – 
Orgel, Werke von: Jean Langlais, Gustav Mahler, Johannes Brahms u. a.
Eintritt: 15€ / erm. 12€

 Samstag, 20.08.2022 
10:00 Uhr Oesigfest des Heimatvereins Oesig e.V.
Heimatverein Oesig e.V., Am Lindenberg 1a, www.heimatverein-oe-
sig.de
Der Heimatverein Oesig e.V. veranstaltet sein allseits beliebtes 
Oesigfest. Neben einem Umzug mit Spielmannszug, Hüpfburg, 
Karussell und Bewegungsparcours gibt es ein breites kulinari-
sches Angebot, um den Tag mit alten und neuen Freunden zu 
genießen.
18:00 Uhr Sonnenuntergang auf der Burg und Festung Regenstein
Burg und Festung Regenstein
Lassen Sie den Tag doch mal beim Sonnenuntergang auf der Burg 
und Festung Regenstein ausklingen. Die beeindruckende Anlage 
wirkt in der Abendstimmung besonders romantisch. Ein Gläschen 
Wein und kleine Snacks vom Burgkiosk runden den lauschigen 
Sommerabend kulinarisch ab. Wenn Sie sich von Zuhause eine 
Picknickdecke oder ein Kissen mitbringen, können Sie es sich ger-
ne gemütlich machen.
Eintrittspreise: Erwachsene: 4,00 €; Kinder ab 6 J.: 2,00 €; 20 % Er-
mäßigung mit dem Blankenburger Urlaubsticket und der Harzgast-
karte. Mit der Harzcard erhalten Sie freien Eintritt.

 Samstag, 27.08.2022 
21:00 Uhr Wandelkonzert zur Nacht Ein Lied | wie man keines ver-
nahm
Kloster Michaelstein, 03944 903015
Melodramen in Vertonungen von Max von Schillings und Franz Liszt 
sowie u.a. Musik für Gesang, Violoncello und Orgel
Pascal Zurek, Stuttgart – Rezitation, Bassbariton; Elise Chemla, 
Frankfurt – Violoncello; Peter Schleicher, Stuttgart – Orgel, Klavier
Fünfzig Jahre hat Klosterbruder Medardus dieses Geheimnis für sich 
behalten: Seine Liebe zu einer jungen Frau, die als Hexe zum Tod 
verurteilt wird. Sie stirbt im Feuer mit einem Lied auf den Lippen, 
das der Mönch Zeit seines Lebens nicht mehr vergessen kann:  
„Es war ein Lied, wie man keines vernahm, das jemals aus mensch-
licher Kehle kam, so in klagendem Leid, so in jauchzender Lust, das 
Entsetzen und Wonne erfasste die Brust.“ Dieses große schaurig-

(Fortsetzung auf Seite 25)



Blankenburger Amtsblatt  07/2224

BlankenburgBraunschweig
40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

MDR HARZ OPEN AIR
im BÜRGERPARK 

WERNIGERODE

www.wernigerode-tourismus.de
Tickets auf www.wernigerode-tourismus.de
oder an den bekannten Vorverkaufsstellen. 

ALPHAVILLE
ALEX CHRISTENSEN
Classical 80s Dance

Freitag, 02.09.2022
ab 19.00 Uhr

Samstag, 03.09.2022
ab 16.00 Uhr

ALVARO SOLER
BERGE • FRANZI HARMSEN

Kinderprogramm mit LARIFARI

20 
Jahre

Bei uns richten Sie Ihr  
Einzelzimmer oder Ihre Wohnung mit Ihren  

Möbeln und persönlichen Dingen ein.  
Ein Pflegegrad ist keine Voraussetzung für Ihren Einzug.

Sozial- und Krankenpflege- 
Service Ralph Gehrke
Tel. 03944-369371
www.immer-ein-zuhause.de

z.B. Wohnpark Zimmermanns Mühle
Warmmiete ab 546,- € zzgl. individuell planbare  

Leistungen, auch ohne Pflegegrad

Gern informieren wir Sie in einem persönlichen  
Gespräch über diese und weitere Leistungen.
Wir freuen uns  
auf Ihre Anfrage!

     V
er- und umsorgt in unseren Seniorenwohngemeinschaften

 Reservierungsmöglichkeiten
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats August gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!  

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.08.1947	 75	 Teutloff	 Waltraud
01.08.1947	 75	 Wolter	 Marianne
02.08.1952	 70	 Zimmereimer	 Gabriele
03.08.1952	 70	 Teßmer	 Petra
04.08.1942	80	 Schneider	 Jürgen
06.08.1937	 85	 Klose	 Günter
06.08.1952	 70	 Krebs	 Annette
06.08.1937	 85	 Wilke	 Lothar
07.08.1942	 80	 Böttcher	 Ursula
07.08.1942	 80	 Kehlert	 Heinz-Jürgen
07.08.1932	 90	 Teschner	 Erika
08.08.1952	70	 Bethmann	 Günter
08.08.1937	 85	 Danigel	 Lothar
08.08.1952	70	 Richter	 Joachim
08.08.1952	70	 Schultz	 Sabine
09.08.1947	 75	 Bächler	 Sabine
09.08.1952	 70	 Hahne	 Ralph-Peter
09.08.1942	80	 Schmidt	 Helga
10.08.1932	 90	 Bechert	 Ulrich
11.08.1947	 75	 Junge	 Jürgen
12.08.1947	 75	 Schubert	 Gerhard
13.08.1947	 75	 Böttcher	 Wolfgang
13.08.1952	 70	 Köhler	 Jürgen
14.08.1942	 80	 Gudat	 Brigitte
14.08.1927	 95	 Hartwich	 Irmgard
14.08.1942	 80	 Wenig	 Ewald
15.08.1947	 75	 Heß	 Wolfhard
15.08.1937	 85	 Paluch	 Martha
15.08.1942	 80	 Wille	 Arnold
16.08.1952	 70	 Klüß	 Sabine
17.08.1952	 70	 Geske	 Christine
18.08.1952	 70	 Schulz	 Hans-Joachim

19.08.1952	 70	 Weisz	 Jürgen
20.08.1952	 70	 Kretschmer	 Hans-Ulrich
20.08.1947	 75	 Nabert	 Lothar
20.08.1937	 85	 Rambovsky	 Otto
20.08.1932	 90	 Södel	 Hannelore
21.08.1947	 75	 Witte	 Bernd-Peter
22.08.1932	 90	 Mutzeck	 Ursula
23.08.1947	 75	 Kelle	 Brigitte
23.08.1952	 70	 Rahe	 Anna-Liesa
23.08.1947	 75	 Senk	 Heidrun
23.08.1942	 80	 Unger	 Irmgard
26.08.1947	 75	 Sundhaus	 Monika
27.08.1942	 80	 Fraikin	 Georg
28.08.1942	 80	 Hausfeldt	 Horst
28.08.1937	 85	 Liebig	 Günter
28.08.1937	 85	 Rühlmann	 Heinz
29.08.1942	 80	 Schernekau	 Udo
30.08.1942	80	 Werner	 Brigitte
31.08.1942	 80	 Giesel	 Renate
31.08.1947	 75	 Lindner	 Klaus-Günter

Börnecke
31.08.1952	 70	 Riemenschneider	 Doris

Cattenstedt
03.08.1952	 70	 Schabacker	 Rosemarie
05.08.1952	 70	 Struß	 Karin
10.08.1947	 75	 Münchhoff	 Gudrun

Stadt Derenburg
07.08.1932	 90	 Droesler	 Gerda
13.08.1937	 85	 Sommer	 Rosemarie
15.08.1947	 75	 Hantschel	 Helga

16.08.1952	 70	 Strübig	 Magdalene
23.08.1947	 75	 Wartenberg	 Karl-Heinz
25.08.1942	 80	 Kühne	 Norbert
25.08.1952	 70	 Zehren	 Renate
30.08.1942	80	 Gösche	 Dieter
31.08.1932	 90	 Irrgang	 Gertrud

Heimburg
19.08.1952	 70	 Krochmalsky	 Dieter
22.08.1947	 75	 Jacobi	 Hubert

Hüttenrode
09.08.1942	80	 Brune	 Gudrun
12.08.1932	 90	 Stiller	 Margarete
13.08.1947	 75	 Köhler	 Jürgen
22.08.1947	 75	 Schreiber	 Ilse
30.08.1952	 70	 Oberländer	 Karla

Timmenrode
18.08.1952	 70	 Rieche	 Reinhard
25.08.1942	 80	 Schulze	 Claus

Wienrode
08.08.1937	 85	 Nickel	 Ewald

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

(Fortsetzung von Seite 23)

spannende Melodram „Hexenlied“ fesselt die Zuhörer seit mehr als 
einem Jahrhundert. Mit ihm wird Pascal Zurek – in doppelter Bega-
bung als Rezitator und Sänger – auf der stimmungsvollen Klangwan-
derung einen der nächtlichen KlosterKlangRäume erfüllen. Auch 
Orgel und Cello verbinden sich mit der Stimme zu einem umhüllen-
den und stilistisch breiten Erlebnis, bei dem Klänge des Jetzt und der 
Vergangenheit zusammentreffen. Bitte für die kühlen Abendstunden 
in der Klausur mit warmer Kleidung vorsorgen.
Eintritt: Preisgruppe A (nur 1. Platz): I. Platz 26,00 €; Erm. 13,00 €

 Sonntag, 28.08.2022 
15:00 Uhr Nordharzer Städtebundtheater – Filmkonzert-
Barocke Parks und Gärten; Nordharzer Städtebundtheater, www.
harztheater.de
Filmmusik-Konzert; Dirigent und Moderation: MD Johannes Rieger; 
Harzer Sinfoniker
Pietro Mascagni schrieb 1915 die symphonische Begleitmusik zu 
Nino Oxilias Stummfilmepos – Rapsodia Satanica –. Erich Wolf-
gang Korngold gewann 1937 und 1939 den Oscar in der Kategorie 
- Beste Filmmusik-. Dem seither aus der Verbindung von Film 
und klassischer Musik hervorsprudelnden Repertoire widmen 
sich die Harzer Sinfoniker auch im Sommer 2022 wieder mit 

größter Freude. So entstehen filmmusikalische Momente zwi-
schen Traum und Wirklichkeit, deren Fan-Gemeinde von Kon-
zert zu Konzert wächst.
Ticket Verkauf online oder direkt in der Touristinformation Blan-
kenburg.
18:00 Uhr Konzert Eidner & Schmid
Bartholomäuskirche Blankenburg, Schlossberg 3
Liedermacherkonzert „Es ist dieselbe Sonne“; Gabi & Amadeus 
Eidner im Konzert mit Manuel Schmid (Frontmann „Stern Meissen“)
Eintritt: 15€ / erm. 12€

 Mittwoch, 31.08.2022 
17:00 Uhr Vortrag: Die Völkerschlacht bei Leipzig 1813
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223.
Referent: Hans Kolmsee
Die Völkerschlacht war die Schlacht in Europa, die das 19. Jahrhun-
dert dominierte. Erst im ersten Weltkrieg gab es Schlachten, wo 
mehr Granaten verschossen wurden und die Verluste höher waren. 
Auf der einen Seite stand ein Alleinherrscher, auf der anderen eine 
multinationale Armee. Die daher resultierenden Schwierigkeiten 
und den Verlauf der Schlacht werden in diesem Vortrag vorgestellt.
Die Veranstaltung findet im Grauen Saal statt. Einlass: ab 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen, diese werden zum 
Erhalt des Großen Schlosses verwandt.
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Zu Besuch im Bambus-Garten

Dietmar Heinemann hat sich am Stadtrand einen der 
exotischsten Plätze Blankenburgs geschaffen 
Von Jens Müller

Selbst bei der inzwischen fünften Auflage der Gemein-
schaftsaktion „Schau in den Garten“ sind Blankenburgs 
Gartenexperten nicht vor Überraschungen sicher: Dietmar 
Heinemann hat sie nun in den wohl exotischsten Garten der 
Stadt entführt.

Auf den Rundgängen durch die Gärten Blankenburgs und 
den Ortsteilen haben die Jurymitglieder der Aktion „Schau 
in den Garten“ von Volksstimme, Verein „Blankenburg blüht 
auf,“ Harzsparkasse und Stadtverwaltung schon einiges ge-
sehen: von wildromantischen, naturbelassenen Parkanla-
gen über liebevoll gepflegte Vorgärten bis hin zu erholsa-
men Schrebergärten. Umso größer die Überraschung, als 
nun Dietmar Heinemann in sein ganz besonderes Garten-
reich einlud. Am Kallendorfer Weg in Blankenburg hat er ein 
ehemals komplett überwuchertes, zum Teil als Abraumhal-
de genutztes Areal urbar gemacht und in einen der wohl 
exotischsten Plätze der Stadt verwandelt.

Die Initialzündung dafür war vor sechs Jahren ein Präsent: 
„Ich hab das Buch ,Gräser und Bambus’ geschenkt bekom-
men“, erzählt der Bau-Ingenieur, der sofort von diesen 
Pflanzen, ihrer Vielfalt und den zahlreichen Vorteilen faszi-
niert war. „Wenn jemand Pflanzen sucht als Sichtschutz, 
Windschutz, Lärmschutz, Grundstückseinfriedung – mit Le-
bendigkeit und Winterhärte – die schnell regenerierbar, 
schnellwachsend, schnittverträglich sind; die im wahrsten 
Sinne nachhaltig sind und vor allem imposant und dekora-
tiv, dann wird er fasziniert davon sein, was Bambus alles ist 
und kann“, sagt Heinemann begeisternd.

Inzwischen hat er 17 verschiedene Sorten der horstbilden-
den Fargesien in seinem Bambusgarten gepflanzt und 
scheut auch nicht davor zurück, zwei Phyllostachys anzu-
bauen. Um ihre unkontrollierte Ausbreitung zu verhindern, 
hat er aber einigen Aufwand betrieben: Knapp einen Meter 
tief hat er um die Pflanzen herum eine Rhizomsperre ein-
gebaut. Eine schweißtreibende Arbeit, aber absolut not-
wendig, um diese Bambus-Art in Schach zu halten.

Nicht minder aufwendig: das Bewässerungssystem, das er 
selbst gebaut hat. Über ein Micro-Drop-System werden alle 
Pflanzen mit in Zisternen aufgefangenem Regenwasser 
tröpfchenweise mit dem wichtigen Nass versorgt. Im März 
und Juni gibt es für sie Mineraldünger sowie hin und wieder 
einen Schluck Essigwasser zur ph-Wert-Erhaltung. Zudem 
achtet Dietmar Heinemann darauf, nur spezielle TKS2-Bam-
buserde zu verwenden. 

Die Pflanzen bezieht er von zwei ausgewiesenen Experten, 
auch wenn er mit zweien Glück hatte, die er über einen 
Baumarkt und einen Discounter gekauft hat.

Wenn er über seine verschiedenen Bambus-Sorten spricht, 
schwingt vor allem Begeisterung mit für jene Süßgräser, die 
nur auf den ersten Blick alle gleich aussehen. Beim genau-
en Hinschauen wird sofort deutlich, warum der eine etwa 
weißer Zebrabambus heißt, andere wiederum Maasai-, Ja-
de-, Zickzack- oder Schwarzrohr-Bambus. Die besondere 

Faszination liegt für den Pflanzen-Liebhaber vor allem in 
ihren vielfältigen Eigenschaften: „Im Vergleich zu allen 
Pflanzen, die unsere Erde bevölkern, setzt der Bambus die 
größte Menge an Sauerstoff frei. Bambus produziert bis zu 
35 Prozent mehr Sauerstoff als herkömmliche Bäume“, er-
läutert er.

Nur ganz wenige Pflanzen auf der Erde hätten eine ähnliche 
Wuchsgeschwindigkeit wie Bambus. „Wer schon einmal ei-
nen Spross Anfang Mai beim Wachsen beobachtet hat, weiß, 
dass dieser Halm nach wenigen Wochen vier Meter oder 
mehr hoch sein kann“, berichtet er. Wuchshöhen von 50 
Zentimetern pro Tag seien selbst in unseren Breiten mög-
lich.

Deshalb biete sich Bambus als nachhaltiger und vielfältiger 
Rohstofflieferant an, der bereits nach drei Jahren erntefä-
hig ist. 

Aufgrund seiner Eigenschaften ist er als Heilmittel, als Bau-
material, aber auch als Rohstoff für Textilien, Toilettenpa-
pier und andere Alltagsprodukte geeignet, wie Friedhofs-
gärtnerin Jana Schrader sogleich ausprobierte: So können 
die Stängel prima als Trinkhalme genutzt werden.

„Ich möchte mit meinem Bambusgarten ein Interessenten-
kreis ansprechen, der neben der heimischen standortge-
rechten Artenvielfalt im Garten auch Lust auf mehr und 
etwas Besonderes hat“, sagt Dietmar Heinemann, der gern 
auch Gartenfreunde einlädt, um ihnen persönlich die „Fas-
zination Bambus“ näher zu bringen. Dazu bietet er bei-
spielsweise Kurse über die Harzer Kreisvolkshochschule an.

Wer mehr über die Faszination Bambus erfahren möchte, 
kann sich melden per E-Mail: Bambusgarten-Heinemann@
email.de oder unter www.kvhs-harz.de.

Dietmar Heinemann ist begeisterter Bambus-Gärtner. In sei-
nem Garten am Kallendorfer Weg in Blankenburg hegt und 
pflegt er 19 verschiedene Sorten. � Foto: J. Müller
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... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Willkommen  
im Garten!

sonn- & feiertags  
ab 13 bis 16 Uhr
•  hausgebackener  

Blechkuchen
•  Rostbratwurst vom  

Holzkohlegrill
•  Eis, Kaffee … u.v.a.

Wir freuen uns auf Sie!
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen des Landes.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


